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Klosterneuburg, 15.06.2010
Stürmisches 5-Jahres-Jubiläum des FC Olympique Klosterneuburg
Vergangenes Wochenende feierte der FC Olympique Klosterneuburg 05 sein fünfjähriges Bestehen. Fünf Jahre, in denen der Club seine Mitgliederzahl verdreifacht hat und nun 160 Kids sowie eine Frauen- und Kampfmannschaft betreut – insgesamt 12 Teams. 

Am Samstag brachte der FC Olympique erstmals den Streetsoccercup nach Klosterneuburg. Dazu gab es ein buntes Rahmenprogramm: Einen Slalomparcours, wo man einen Scooter gewinnen konnte, einen Gaberl-Wettberwerb, wo es als Hauptpreis ein Champion Feriencamp (www.ferien4kids.at ) zu gewinnen gab. Dazu eine Kletterstation des ÖTK Klosterneuburg, Live-Musik von „Who Knows“ und vor allem das Public Viewing, bei dem die WM-Spiele Südkorea-Griechenland und Nigeria-Argentinien gezeigt wurden. Ein erfolgreicher Streetsoccercup für den FC Olympique, denn alle Nachwuchsklassen wurden gewonnen. Die Olympic Tigers in der U9, die FC OK Torjäger bei der U11, der FC Five in der U13 und all-4-1 bei der U16. Vor allem der U13 und U16 Bewerb war hart umkämpft. Bei der U13 stellte sich das Klosterneuburger Team aus drei Olympioniken, einem SCW/KSV-Spieler sowie einem an Rapid verliehenen Spieler des FC Olympique zusammen. Sie schlugen die favorisierten „Stadlauerstars“ (FC Stadlau) im Finale 3:2. Auch all-4-1 mit der „Selesao“ im Finale einen starken Gegner (Spieler von Rapid, Slovan, Sportklub), schlug diesen aber 3:1. Danach gab es ein Kräftemessen zwischen dem Basketball-Bundesligateam der Xion Dukes (Damir Hamidovic, Christoph Nagler, Andi Diwald, Marko Moric, Lukas Sallomon, Dennis Soldo, sowie die Gastspieler Chris Gangl und Goalie Dalibor) und den Trainern des FC Olympique, die am Streetsoccercourt aber mit 5:2 die Oberhand behielten.
Als dann die offene Klasse mit 12 Teams das Turnier startete, war die Welt noch in Ordnung. Kurz vor den Halbfinalspielen, als „Who Knows“ die letzten Akkorde spielte und Herbert Prohaska beginnen wollte, das Spiel USA-England anzukündigen, zog ein Unwetter auf. So schnell, dass ein Orkan ein 6-Meter-Zelt auf die Straße wehte und den Streetsoccercourt zerstörte (die Eisenstangen wurden vom Wind um bis zu 90° verbogen). 
Doch da es keine Verletzungen gab, startete der FC Olympique am nächsten Tag wieder durch. Es standen sechs Nachwuchs-Meisterschaftsspiele am Programm und mit einem 4:1 gegen Würmla kürte sich die U11 sensationell zum Meister in der Jugendhauptgruppe Nordwest-Mitte. Sie tat es somit der U13 gleich, die bereits eine Runde vor Schluss als Meister feststand und Gablitz 5:1 schlug. Die weiteren Ergebnisse: U12 gegen NSG Königstetten 3:1, U9 gegen Würmla 4:5, U10 gegen St. Andrä/Wördern 0:5, U16 gegen Sieghartskirchen 4:0, U14 bei NSG Lengenfeld 5:7.

Den Schlusspfiff setzte der Präsident selbst. Michael Konsel leitete als Schiedsrichter ein Spiel der FC Olympique Damen gegen die Politikmannschaft rund um DI Willibald Eigner, welche mit einigen Promis (Beachvolleyball-Ass Nik Berger, Ex-Skistar Hans Enn, Marathon-Spezialistin Susanne Pumper, Inverstor Ronny Pecik sowie sein Sohn Ronny jr.) verstärkt wurde. Die Promis verhalfen der Mannschaft auch zu einem 5:5, denn Berger (2), Enn, Pecik und sein Sohn erzielten die Tore. Im Elferschießen ließen sie aber den Damen den Vortritt und verloren 2:3.
Mehr Informationen (Ergebnisse, Spielberichte, Fotos!!!) erhalten Sie auf der Homepage des Vereins: www.fc-ok.at bzw. www.nachwuchsfussball.at oder bei Daniel Wertheim unter 0664-4440997 bzw. wertheim@fc-ok.at
